
ausschreibung

7. Internationale Keramikbiennale der Stadt Kapfenberg 
Wettbewerb  *  Ausstellung 
30. September bis 6. November 2011

Motto : „INSIDE OUT“ 

Offen für alle künstlerischen Ausdrucksformen der Keramik – ausgenommen Porzellan, seriell 
hergestellter Keramik und Keramikdesign. 
 
Zugelassen zum Wettbewerb sind maximal drei Keramikarbeiten, die nicht älter als zwei Jahre 
sind, dem Motto der Biennale 2011 entsprechen und bisher bei keinem anderen Wettbewerb 
eingereicht worden sind. 
 
Die Werke sollten so dimensioniert sein, dass diese für die Wettbewerbsausstellung der Bi-
ennale in der Galerie des Kulturzentrums Kapfenberg mit vertretbarem Aufwand aufgestellt 
werden können. 
 
Diese Arbeiten müssen - vor neutralem Hintergrund - von mindestens zwei Seiten dargestellt 
werden, und mittels digitalem Datenträger (CD / DVD / USB Stick) mit einer Auflösung von 
mind. 300 dpi eingereicht werden. Die digitalen Fotos müssen im Dateinamen mit dem Titel der 
Arbeit genau bezeichnet werden. 
 
Zusammen mit dem ausgefüllten Anmeldeformular und dem Werkverzeichnis müssen diese 
Datenträger - versehen mit dem Kennwort „Keramikbiennale“ - bis spätestens 15. Juni 2011 
beim Veranstalter 
 
KUlturZentrum Kapfenberg 
Mürzgasse 3, 
A - 8605 Kapfenberg 
 
eingelangt sein. 
 
Die eingereichten Unterlagen verbleiben beim Veranstalter und werden nicht retourniert. 
 
Alle zur Wettbewerbsausstellung zugelassenen Teilnehmer werden bis spätestens 15. Juli 
2011 benachrichtigt. 
 
Bis spätestens 15. September 2011 müssen die für die Wettbewerbsausstellung zugelassenen 
Keramiken, zusammen mit einer Kopie des Anmeldeformulars und des Werkverzeichnisses an 
das Kulturzentrum Kapfenberg geschickt werden. 
 
Eine internationale Jury wird aus den ausgestellten Werken die Preisträger ermitteln. Die Werke 
werden in einem Katalog präsentiert und sollen verkäuflich sein. Es werden insgesamt Preise 
in der Höhe von Euro 6.000,-- und Ankaufspreise vergeben. 



Sonstiges

• 	 Die Teilnahme ist kostenfrei. Es wird keine Teilnahmegebühr eingehoben. 

• 	 Der Hin- und Rücktransport der eingereichten Werke erfolgt auf Kosten und Gefahr 
der Künstler.

 
• 	 Es können KEINE Transport- und/oder Zollkosten übernommen werden!
 
• 	 Ein Transportkostenbeitrag in der Höhe von Euro 50,- bis 130,- (je nach Entfernung) wird bei 

Anwesenheit des Künstlers bei der Eröffnung der Biennale ausbezahlt. 

• 	 Eventuelle Schadenersatzansprüche der Teilnehmer gegenüber Dritten sind selbst geltend 
zu machen. 

• 	 Die Stadt Kapfenberg versichert die ihr zur Teilnahme am Wettbewerb zur Verfügung  
gestellten Werke für die Zeit, in der diese sich in ihren Räumlichkeiten befinden in der Höhe 
jenes Wertes, der bei der Einreichung angegeben wird. 

• 	 Sollten Keramiken bis 1 Monat nach Biennaleschluss noch nicht abgeholt worden sein und 
sich noch im Lager der Galerie befinden, so gehen diese in das Eigentum des Veranstalters 
über.

 
• 	 Die Jury legt ihre Entscheidung über die Preisvergabe schriftlich fest. Diese ist unanfecht-

bar.
 
• 	 Die Stadtgemeinde Kapfenberg übernimmt die Nächtigungskosten für eine Nacht jener 

Künstler, die zum Wettbewerb nominiert wurden.
 
• 	 Gerichtstand ist ausnahmslos Bruck an der Mur.
 
• 	 Die Preisverleihung mit Katalogpräsentation findet am 30. September 2011 statt. 
 
 

 

Kontakt:
 
Internationale Keramikbiennale der Stadt Kapfenberg

Waltraut Gschiel
Tel: +43 (0) 3862 28050
Mobil: +43 (0) 650 28050 00
mail: biennale-kapfenberg@hiway.at

Bettina Thallmann, B.A.
Tel: +43 (0) 3862 22501-1606
Fax: +43 (0) 3862 22501-1691
mail: kuz@kapfenberg.at


